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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Ried : TTC Friedberg 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd 
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) für den TTC Friedberg

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf der SV Ried
am Freitag, den 12. November im 6. Saisonspiel auf den TTC Friedberg. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:28 zeigt, wie klar es
letztlich war. Auffällig war, dass der SV Ried diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Froehlich /
Wundlechner gegen Stock / Atzkern. Ohne Satzgewinn für Huber / Martin verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Hoksch / Frank. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden
1:3 Niederlage jedoch für Werthan / Pietsch gegen Hoksch / Scheller. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Das Einzel zwischen Jürgen Huber und Rainer Hoksch endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Johann Froehlich gegen Daniel Stock nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:7, 5:11, 14:12, 11:6 nicht verloren. Beim Stand von 2:3ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen David Hoksch war für Michael
Wundlechner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die siegbringende
Taktik fehlte am Nachbartisch Jutta Martin bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Frank ab
dem Start. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg
verpasste im Anschluss Thomas Werthan beim 6:11, 11:5, 9:11, 5:11 gegen Henrique Atzkern.
Nichts auszurichten hatte danach Reiner Pietsch bei seinem 0:3 gegen Klaus Scheller. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Jürgen Huber verpasste es anschließend mit einem 9:11, 6:11, 11:
7, 6:11 gegen Daniel Stock, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Einen Zähler für das Team
verpasste Johann Froehlich bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Rainer Hoksch. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Ried am 19.11.2021 gegen den Post SV Augsburg III versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 19.11.2021
gegen den TSV Bobingen mitnehmen.

 Statistik:
 SV Ried

Doppel: Froehlich / Wundlechner 1:0, Huber / Martin 0:1, Werthan / Pietsch 0:1 
Einzel: J. Huber 0:2, J. Froehlich 1:1, M. Wundlechner 0:1, J. Martin 0:1, T. Werthan 0:1, R. Pietsch
0:1 

 TTC Friedberg
Doppel: Hoksch / Frank 1:0, Stock / Atzkern 0:1, Hoksch / Scheller 1:0 
Einzel: D. Stock 1:1, R. Hoksch 2:0, M. Frank 1:0, D. Hoksch 1:0, K. Scheller 1:0, H. Atzkern 1:0


